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7957 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen des Bundesrates 

 

Bericht 
des Ausschusses für Wirtschaft und Arbeit 

über den Beschluss des Nationalrates vom 5. Juni 2008 betreffend ein Bundesgesetz, mit 
dem das Arbeitsmarktpolitik-Finanzierungsgesetz geändert wird 

Der vorliegende Beschluss des Nationalrates dient der Absicherung der Konsumnachfrage und der 
Stabilisierung der Konjunktur. Deshalb werden die Arbeitslosenversicherungsbeiträge für Bezieher 
niedriger Einkommen gesenkt und damit ihr Nettoeinkommen angehoben. Der vom Pflichtversicherten zu 
tragende Anteil des Arbeitslosenversicherungsbeitrages (Sonderbeitrages) beträgt bei einer monatlichen 
Beitragsgrundlage bis 1.100 € 0 %, über 1.100 bis 1.200 € 1 % und über 1.200 bis 1.350 € 2 %.  
Der Ausschuss für Wirtschaft und Arbeit hat den gegenständlichen Beschluss des Nationalrates in seiner 
Sitzung am 17. Juni 2008 in Verhandlung genommen. 
Berichterstatter im Ausschuss war Bundesrat Günther Kaltenbacher. 
Zum Berichterstatter für das Plenum wurde Bundesrat Günther Kaltenbacher gewählt. 

Der Ausschuss für Wirtschaft und Arbeit stellt nach Beratung der Vorlage am 17. Juni 2008 mit 
Stimmeneinhelligkeit den Antrag, gegen den vorliegenden Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch 
zu erheben. 

Wien, 2008 06 17 

 Günther Kaltenbacher Wolfgang Schimböck 
 Berichterstatter Vorsitzender 


